
 
Kreisverwaltungsreferat 

 

 

 

 

Informationspflichten 

- Erhebung von Daten bei der betroffenen Person, Art. 13 DSGVO - 

 

- WHP-Wahlhelferportal mit integrierter Wahlschulungsverwaltung (WSV)- 

 

 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

 

Erfassung und Verwaltung von personenbezogenen Daten für Wahlhelfende, die beim Wahlamt als 
potenzielle Wahlhelfende registriert werden bzw. die zu einer konkreten Wahl berufen sind und sich dafür 
zu Schulungs-Veranstaltungen des Wahlamtes anmelden. 

 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

 

Verantwortlich für die Verarbeitung ist die Landeshauptstadt München 

Kreisverwaltungsreferat – Geschäftsleitung 

KVR-GL/51 Wahlamt 

Ruppertstraße 19 

80466 München 

Telefon: 089 / 233 - 93040 

E-Mail: wahlamt.kvr@muenchen.de 

 

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

 

Ihre Daten werden für folgende Zwecke erhoben: 
- Anmelde- und Registrierungsmöglichkeit von Bürger*innen, die vor anstehenden Wahlen als potenzielle 
Wahlhelfende angeschrieben werden wollen 
- zusätzliche Anmelde- und Registrierungsmöglichkeit von Bürger*innen, die sich für eine bestimmte Wahl 
oder Abstimmung als Wahlhelfer*in zur Verfügung stellen wollen  
- anlassbezogene Informationen über Wahlen und ggf. Wahleinsätze sowie Kommunikation zwischen 
Wahlamt und Wahlhelfenden innerhalb des Portals 
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- Online-Anmeldemöglichkeit für Bürgerinnen und Bürger zu Schulungsveranstaltungen für Wahlhelfende 
inkl. Verwaltung der Veranstaltungen und Teilnahme-Listen durch die Mitarbeitenden des Wahlamtes. 
- Wahltrainer*innen melden sich mit ihrem Onlinekonto an und verwalten ihre Schulungsdaten. 

Ihre Daten werden auf folgenden Grundlage erhoben und verarbeitet: 

Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe a) DSGVO, Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe b) und c) Datenschutzverordnung 

(DSGVO), Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe e) DSGVO i.V.m. Art. 7 Bayerisches Landeswahlgesetz bzw. Art. 6 

des Gesetzes über die Wahl der Gemeinderäte, der Bürgermeister, der Kreistage und der Landräte bzw. § 

9 Bundeswahlgesetz bzw. § 4 Gesetz über die Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlamentes aus 

der Bundesrepublik Deutschland i.V.m § 9 Bundeswahlgesetz. 

Freiwillige Leistung der LHM beruhend auf Art. 57 Abs. 1 GO und den entsprechenden Wahlgesetzen, Art. 

6 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe e) DSGVO. Die Datenerhebung ist zur Schulungsplanung/Durchführung und zur 

Bearbeitung der Anmeldungen (Erstellung von Teilnahmelisten, Information zur angemeldeten 

Veranstaltung) notwendig. 

Abruf der WOS-Daten nach Einverständniserklärung der Schulungsteilnehmenden. 

Wahltrainer*innen erfassen/pflegen Ihre Daten selbst im WSV. 

 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

 

Die öffentliche Stelle verarbeitet für das Wahlhelferportal und die Schulungsverwaltung folgende 

personenbezogenen Daten von Ihnen: 1 Vor- und Familiennamen, 2 Adresse, 3 Weitere Kontaktdaten 

(private und dienstliche, Telefonnummer, Handynummer, Mail-Adresse), 4 Geburtsdaten, 5 Geschlecht, 6 

Staatsangehörigkeit, 7 Behörde / Dienststelle / Ressort / Betrieb, 8 Abteilung, 9 Amts-/ Dienstbezeichnung / 

Beruf, 10 Bisherige Einsätze als Wahlhelfer*in, 11 Einsatzwunsch, 12 Anmerkungen (Barrierefreiheit), 13 

Bankverbindungsdaten, 14 Trainerreifegrad, 15 Kreditorennummer (Trainer*innen), 16 Personalnummer 

(Trainer*innen)  

Bei Bürger*innen werden die Daten 1-6 und 10-13 verarbeitet.  

Bei Beschäftigten der Landeshauptstadt München werden die Daten 1-13 verarbeitet.  

Bei Trainer*in werden die Daten 1, 3, 7 und 13-16 verarbeitet.  

Die Weitergabe der Daten erfolgt an folgende Stellen innerhalb der Stadtverwaltung: 

Die Daten (siehe oben) 1-13 für die Beantwortung von Fragen der Wahlhelfenden, Verwaltung und 

Einteilung der Wahlhelfenden werden weitergeben an KVR-III/1 – Mitarbeitende der Bezirksinspektionen mit 

Wahlaufgaben, KVR-GL – Mitarbeitende mit Wahlaufgaben, Ansprechpartner*innen für Wahlhelfer-

Quotierung in den städtischen Referaten. 

Für die Beantwortung von Fragen der Wahlhelfenden, erfolgt eine Weitergabe an Mitarbeitende des ZTS 

(befristet vor Wahlzeiten). 

Für die Auszahlung der Wahlhelfenden-Entschädigung und der Trainer*innen-Entschädigung werden die 

Daten an KVR-GL/22, Stadtkämmerei, Kassen- und Steueramt 1.3 Kreditorenbuchhaltung weitergeben. 

Für die Beantwortung von Fragen der Trainer*innen, Verwaltung und Einteilung der Trainer*innen erfolgt 

eine Weitergabe an KVR-GL – Mitarbeitende mit Wahlaufgaben. 

Der technischer Betrieb erfolgt bei it@m. 
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5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

 

Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten zu übermitteln. 

 

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

 

Ihre Daten werden nach der Erhebung wie folgt gespeichert: 

1 - 13 bezogen auf eine bestimmte Wahl oder Abstimmung: 

Speicherung bis zur Rechtssicherheit einer Wahl oder Abstimmung nach Bekanntmachung der 

Wahlleitungen. 

1-10 bezogen auf die Wahlhelferdatenbank: 

Speicherung in Wahlhelferdatenbank bis auf Widerruf durch die betroffene Person bei entsprechender 

freiwilliger Zustimmung zur Datennutzung 

1, 3, 7, 13, 14, 15, 16 bezogen auf die Trainerdatenbank: 

Speicherung in Trainerdatenbank bis auf Widerruf durch die betroffene Person bei entsprechender 

freiwilliger Zustimmung zur Datennutzung  

 

7. Betroffenenrechte 

 

Ihre Rechte nach Art. 15 ff. DSGVO (Auskunft, Berichtigung, Löschung, Widerspruch, Einschränkung der 

Verarbeitung und Übertragbarkeit) können Sie gegenüber der Landeshauptstadt München als 

verantwortliche Stelle geltend machen, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. Ebenfalls 

besteht unter den gesetzlichen Voraussetzungen ein Beschwerderecht bei der zuständigen 

Aufsichtsbehörde.  

 

8. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzes 

 

Den behördlichen Datenschutz der Landeshauptstadt München erreichen Sie unter 

datenschutz@muenchen.de oder postalisch unter Marienplatz 8, 80331 München 

 

mailto:datenschutz@muenchen.de

